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1. Erhebungswelle 2024 – eine weitere ist im September geplant (tba)

KOOPERATION TOURISMUS NRW UND FH WESTKÜSTE

UND
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Rahmendaten

REIFEGRADMODELL SMART DESTINATION

• Selbst-Check für touristische Regionen und Orte mit ca. 150 Fragen zum Thema Smart 
Destination

• Trennung in 4 Ebenen mit je ca. 30-40 Fragen

• Misst den Ist-Zustand der Smartness aus DMO-Perspektive (Regionen und Orte)

• Identifikation von Handlungsfeldern zur Weiterentwicklung der Region/des Ortes

• Widerspiegeln von aktuellen Marktgegebenheiten (Stand = 2024)
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Integriert als Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Juni 2024 - Neuauflage

LEITFADEN SMART DESTINATION

Bildquelle Titelbild: Dingdener Heide - Person fotografiert See aus Schwebezelt heraus © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.
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Vom Marketing zum Management

VERÄNDERUNGEN IM DESTINATIONSMANAGEMENT

.

Eigene Darstellung basierend auf Schrader, 2017, S. 79-81 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung basierend auf Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. (DZT), 2020: Open Data im Deutschlandtourismus, S. 19.
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Entlang der Customer Journey

DIE SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.
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Aufgaben der DMO der Zukunft

SMART DMO

Eigene Darstellung basierend auf Gretzel, 2021: The Smart DMO: A new step in the digital transformation of destination management
organizations, S.7 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.
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DIGITALE AUSSTATTUNG
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Bestandteile

DIGITALE AUSSTATTUNG

INHALTLICHE ASPEKTE

• Mobilfunknetz und kostenfreies Wlan

• Digital-Analoge Schnittstellen

• Digital Payment

• Digitales Besuchermanagement

• Tourist Information der Zukunft

ÜBERGEORDNETE ASPEKTE

• Relevanzbewertung

• Kenntnisstand

• Übergeordnete Aspekte

• Vernetzung der Kategorien



MOBILFUNK-
NETZ UND
KOSTENFREIES
WLAN

Bildquelle: Pixabay / OpenClipart-Vectors
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MOBILFUNKNETZ UND KOSTENFREIES WLAN

Ausbaustand Zugänglichkeit Latenz (Zeit-
verzögerung) Stabilität

Qualität Sicherheit Zeitliche 
Begrenzung
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Wie gut ist der Ausbaustand von öffentlichen und kostenfreien WLAN-Angeboten in 
Ihrer Region?

AUSBAUSTAND
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Wie einfach ist der Zugang (Log-In) zum öffentlichen und kostenfreien WLAN gestaltet?

ZUGÄNGLICHKEIT
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Wie gering ist die Zeitverzögerung (Latenz) im öffentlichen und kostenfreien WLAN in Ihrer 
Region/Ihrem Ort?

LATENZ (ZEITVERZÖGERUNG)
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Wie stabil (störungsfrei) sind die öffentlichen und kostenfreien WLAN-Angebote in Ihrer 
Region/Ihrem Ort?

STABILITÄT
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Wie gut ist die Geschwindigkeit von öffentlichen und kostenfreien WLAN-Angeboten in 
Ihrer Region/Ihrem Ort?

QUALITÄT
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Wie gut kann die Datensicherheit für Nutzende des öffentlichen und kostenfreien WLAN-
Angebotes in Ihrer Region/Ihrem Ort gewährleistet werden?

SICHERHEIT
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Wie stark ist die Nutzungsdauer des öffentlichen, kostenfreien WLAN-Angebotes bei 
Euch beschränkt?

ZEITLICHE BEGRENZUNG
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Wie gut ist der Status Quo von öffentlichen und kostenfreien WLAN-Angeboten insgesamt?

GESAMT



DIGITAL-
ANALOGE
SCHNITTSTELLEN

Bildquelle: Pixabay / vjgalaxy
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DIGITAL-ANALOGE SCHNITTSTELLEN

Digitale Services 
& Zusatz-

Informationen

Digitaler 
Check-In

Zusatzinfor-
mationen & 
Services bei 
Leistungs-

trägern

Art der 
Umsetzung

i
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Wie gut können digital-analoge Schnittstellen für zusätzliche digitale Inhalte genutzt werden?

DIGITALE SERVICES UND ZUSATZINFORMATIONEN
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Wie gut werden digital-analoge Schnittstellen von Ihnen oder Ihren Partnern als Hilfsmittel bei 
Einlasskontrollen genutzt?

DIGITALER CHECK-IN
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Wie gut sind die Services von digitalen Schnittstellen, um analoge Angebote zu 
verbessern in Ihrer Region/Ihrem Ort?

ZUSATZINFORMATIONEN UND SERVICES BEI 
LEISTUNGSTRÄGERN i
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Wie gut ist die Verbindung von analogen Elementen mit digitalen Anwendungen in Ihrer 
Region/Ihrem Ort umgesetzt?

ART DER UMSETZUNG
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Wie gut ist der Status Quo bei der Verwendung von digital-analogen Schnittstellen insgesamt?

GESAMT



DIGITAL
PAYMENT

Bildquelle: Pixabay / merhanhaval22
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DIGITAL PAYMENT

Lesegeräte Alternativen Verfügbarkeit Internationaler 
Quellmarkt

((         ))
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Wie gut ist der Ausbaustand von Lesegeräten an tourismusrelevanten Bezahlstellen in Ihrer 
Region/Ihrem Ort?

LESEGERÄTE
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Wie gut werden alternative digitale Transaktionsmöglichkeiten von Leistungsträgern in 
Ihrer Region/Ihrem Ort genutzt?

ALTERNATIVEN



3737

Wie gut ist die Verfügbarkeit von Mobilfunk-Internet an den tourismusrelevanten 
Bezahlstellen in Ihrer Region/Ihrem Ort?

VERFÜGBARKEIT ((         ))
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Wie gut ist die Verfügbarkeit von alternativen digitalen Bezahlmöglichkeiten an Orten, die von 
internationalen Reisenden genutzt werden?

INTERNATIONALER QUELLMARKT
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Wie gut ist der Status Quo bei der Umsetzung von digital Payment insgesamt?

GESAMT



DIGITALES 
BESUCHER-
MANAGEMENT

Bildquelle: Pixabay / B_Me



4141

DIGITALES BESUCHERMANAGEMENT

Identifikation 
kritischer Orte Datenerfassung Daten-
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Nutzung 
externer DatenVernetzung
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intern extern

KI im Rahmen 
des Besucher-
managemnts
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Wie gut ist Ihr Kenntnisstand über Orte mit temporärer oder dauerhafter Überlastung durch 
Touristen?

IDENTIFIKATION KRITISCHER ORTE
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Wie gut ist der Ausbaustand der Sensorik zur Messung von Besucheraufkommen und 
Besucherströmen an tourismusrelevanten kritischen Orten?

DATENERFASSUNG
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Wie gut funktioniert die Weitergabe und die Möglichkeit zur Verarbeitung der erfassten 
Sensorikdaten in Ihrer Region/Ihrem Ort?

DATENVERARBEITUNG
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Wie hoch ist die Reichweite, mit der die erfassten und verarbeiteten Sensorikdaten in 
eigenen Anwendungen ausgespielt werden?

REICHWEITE DER DATENAUSSPIELUNG IN EIGENEN 
ANWENDUNGEN intern
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Wie hoch ist die Reichweite, mit der die erfassten und verarbeiteten Sensorikdaten in fremden 
Anwendungen ausgespielt werden?

REICHWEITE DER DATENAUSSPIELUNG AUF 
FREMDEN KANÄLEN extern
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Wie gut ist die Art und Weise, wie die erfassten und verarbeiteten Daten an Ihre Gäste 
ausgespielt werden?

ART UND WEISE DER DATENAUSSPIELUNG
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Wie gut werden digitale Touchpoints in Ihrer Region für die Ausspielung von Daten zum 
Besucheraufkommen und zu Besucherströmen genutzt?

DATENAUSSPIELORTE IN UNSERER 
REGION/UNSEREM ORT
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Wie gut ist das Zusammenspiel von analogen und digitalen Maßnahmen zur Besucherlenkung?

VERNETZUNG
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Wie gut werden externe Daten in Ihrer Region/Ihrem Ort genutzt, um Vorhersagen über 
das voraussichtliche Besucheraufkommen und Besucherströme treffen zu können?

NUTZUNG EXTERNER DATEN
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Wie gut nutzen Sie KI im Rahmen des Besuchermanagements?

KI IM RAHMEN DES BESUCHERMANAGEMENTS
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Wie gut ist der Status Quo der Umsetzung des digitalen Besuchermanagements insgesamt?

GESAMT



TOURIST
INFORMATION
DER ZUKUNFT

Bildquelle: Pixabay / Clker-Free-Vector-Images
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TOURIST INFORMATION DER ZUKUNFT 

Ausspielkanäle Funktion der 
Ausspielkanäle

Orts- und 
zeitunabhängige 

Nutzung

Integrative 
Gestaltung der 

Tourist Info

Qualifikation 
der 

Mitarbeitenden

Digitale 
Erlebniswelt

Bring Your Own 
Device-Ansatz 

(BYOD)
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Wie gut werden digitale Anwendungen vor Ort eingesetzt, auf denen Gäste sich 
informieren können?

AUSSPIELKANÄLE
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Wie gut ist der Funktionsumfang der digitalen Anwendungen, die komplementär zum Service 
innerhalb der Tourist Information eingesetzt werden?

FUNKTION DER AUSSPIELKANÄLE
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Wie gut funktioniert die orts- und zeitunabhängige Nutzung von tourismusrelevanten 
Informationen, die sonst in der TI abgerufen werden?

ORTS- UND ZEITUNABHÄNGIGE NUTZUNG
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Wie gut ist Ihr Konzept der Tourist Information in Bezug auf die Kombination analoger 
und digitaler Elemente abgestimmt?

INTEGRATIVE GESTALTUNG DER TI
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Wie gut ist die für das Konzept Ihrer Tourist Information relevante digitale Ausstattung?

DIGITALE ERLEBNISWELT
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Wie gut sind Ihre Mitarbeitenden mit der vor Ort verfügbaren digitalen Ausstattung 
vertraut und bedienen diese auch?

QUALIFIKATION DER MITARBEITENDEN
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Wie gut ist können Gäste in Ihrer Region ihre eigenen Endgeräte nutzen?

BRING YOUR OWN DEVICE-ANSATZ (BYOD)
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Wie gut ist der Status Quo bei der Umsetzung (eines Konzeptes) zur „Tourist Information 
der Zukunft“? 

GESAMT



RELEVANZ-
BEWERTUNG

Bildquelle: Pixabay / 1150199
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RELEVANZBEWERTUNG

Mobilfunknetz 
und 

kostenfreies 
WLAN & digital-

analoge 
Schnittstellen

Digital Payment 
& digitales 
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management

Tourst 
Information 
der Zukunft

Tourist
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((         ))
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Wie wichtig ist Ihnen das Mobilfunknetz und das kostenfreie WLAN und wie wichtig die digital-
analogen Schnittstellen?

MOBILFUNKNETZ UND KOSTENFREIES WLAN & 
DIGITAL-ANALOGE SCHNITTSTELLEN

((         ))
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Wie wichtig ist Ihnen das digital Payment und das digitale Besuchermanagement?

DIGITAL PAYMENT & 
DIGITALES BESUCHERMANAGEMENT
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Wie wichtig ist Ihnen das Thema „Tourist Information der Zukunft“?

TOURIST INFORMATION DER ZUKUNFT Tourist
Info



KENNTNIS-
STAND

Bildquelle: Pixabay / WOKANDAPIX
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KENNTNISSTAND

Mobilfunknetz 
und 

kostenfreies 
WLAN & digital-

analoge 
Schnittstellen

Digital Payment 
& digitales 
Besucher-

management

Tourst 
Information 
der Zukunft

((         )) Tourist
Info
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zum Mobilfunknetz und zu kostenfreiem WLAN und wie hoch der 
Kenntnisstand zu digital-analogen Schnittstellen?

MOBILFUNKNETZ UND KOSTENFREIES WLAN & 
DIGITAL-ANALOGE SCHNITTSTELLEN

((         ))
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zu digital Payment und zum digitalen Besuchermanagement?

DIGITAL PAYMENT & 
DIGITALES BESUCHERMANAGEMENT
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zum Thema „Tourist Information der Zukunft“?

TOURIST INFORMATION DER ZUKUNFT Tourist
Info



ÜBER-
GEORDNETE
ASPEKTE

Bildquelle: Pixabay / StockSnap
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ÜBERGEORDNETE ASPEKTE

Mehrwert Ressourcen Durchsetzungs-
möglichkeiten Koordination

Rahmen-
bedingungen

Einfluss-
möglichkeiten AusbaustandWissenstransfer Künstliche 

Intelligenz
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Wie hoch ist der Mehrwert, der sich für Ihre Gäste durch die digitale Ausstattung ergibt?

MEHRWERT
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Wie gut sind die Möglichkeiten, um Ihre Partner finanziell und personell bei der Umsetzung 
von der digitalen Ausstattung zu unterstützen?

RESSOURCEN
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Wie gut können Sie Ihren Partnern Vorgaben zu deren digitaler Ausstattung machen und wie 
gut werden diese Vorgaben eingehalten?

DURCHSETZUNGSMÖGLICHKEITEN
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Wie gut funktioniert Ihre Koordination zur Etablierung von digitaler Ausstattung in Ihrer 
Region/Ihrem Ort?

KOORDINATION
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Wie gut passen Ihre Maßnahmen zur Weiterentwicklung relevanter digitaler Ausstattung zu 
den gegebenen Rahmenbedingungen?

RAHMENBEDINGUNGEN
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Wie gut können Sie auf Externe (bspw. Einzelhandel) einwirken, um die digitale Ausstattung 
so weiterzuentwickeln, dass sie zu Ihren Zielen passen?

EINFLUSSMÖGLICHKEITEN
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In welchem Umfang nutzen Sie Ihre Möglichkeiten, um Ihre Partner, über das Thema digitale 
Ausstattung zu informieren und zu sensibilisieren?

WISSENSTRANSFER
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Wie gut ist der Ausbaustand (Status Quo) bei der digitalen Ausstattung insgesamt?

AUSBAUSTAND
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Wie gut nutzen Sie KI, um Prozesse mit Bezug zur digitalen Ausstattung zu optimieren?

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ



VERNETZUNG 
DER 
KATEGORIEN 
MITEINANDER

Bildquelle: Pixabay / geralt
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION
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VERNETZUNG DER KATEGORIEN MITEINANDER

Vernetzung 
Infrastruktur 
und digitale 

Anwendungen

Vernetzung 
digitale 

Anwendungen 
und Ausstattung

Vernetzung 
digitale 

Ausstattung 
und Daten-

infrastruktur

Vernetzung 
Daten-

infrastruktur 
und digitale 
Ausstattung
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Wie gut ist die Dateninfrastruktur mit den Digitalen Anwendungen verbunden, damit Daten 
ungehindert fließen können?

VERNETZUNG INFRASTRUKTUR ZU 
DIGITALEN ANWENDUNGEN
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Wie gut sind digitale Anwendungen mit der digitalen Ausstattung verbunden?

VERNETZUNG DIGITALE ANWENDUNGEN ZU 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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Wie gut werden vor Ort touristisch relevante Daten mittels digitaler Ausstattung
(bspw. Sensorik) erhoben?

VERNETZUNG DIGITALE AUSSTATTUNG ZU 
DATENINFRASTRUKTUR
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Wie gut werden Daten an die digitale Ausstattung übertragen?

VERNETZUNG DATENINFRASTRUKTUR ZU 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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DAS REIFEGRADMODELL
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